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Sehnsucht nach Einheit 

Stillstand ist der unter Christen verbreitete Eindruck, was die Ökumene angeht. In wichtigen 

theologischen Fragen wie dem Amts- und dem Eucharistieverständnis sind keine Fortschritte zu 

erkennen, und die Irritationen über die Äußerung Benedikts XVI., die protestantischen Kirchen 

seien „keine Kirchen im eigentlichen Sinn“ sind auch noch nicht vergessen. Deshalb ist es wichtig, 

sich das in den letzten Jahren in der Ökumene Erreichte bewusst zu machen. Gerade der 2. 

Ökumenische Kirchentag ist dafür ein eindrucksvolles Zeichen. Auch die Titel, die wir Ihnen als 

Einstimmung auf den zweiten gemeinsamen Kirchentag evangelischer und katholischer Christen 

zusammengestellt haben, zeigen, welche Möglichkeiten die Ökumene heute schon bietet und 

stellen zukunftsweisende Ideen vor. 

 

 

Chiron, Yves: Frère Roger, Gründer von Taizé 

: eine Biografie / Yves Chiron. - Regensburg : Pustet, 2009. - 325 S. : Ill. ; 24 cm. - 

Aus dem Franz. übers. 

Der Autor zeichnet den ungewöhnlichen Lebensweg von Frère Roger nach, von der 

Kindheit und den verschiedenen Stationen seines Wirkens bis hin zu seinem Tod. 

Basierend auf akribischer Recherche in allen einschlägigen kirchlichen, öffentlichen 

und privaten Archiven liefert der Autor ein detailliertes Porträt dieses Vorkämpfers 

der Ökumene, der im Zweiten Weltkrieg die Grundlagen für die Brüdergemeinschaft 

von Taizé legte und den Jugendlichen in der Welt ein Brückenbauer wurde. Dabei 

lässt er ihn wiederholt selbst zu Wort kommen anhand seiner Tagebücher, Briefe 

und Publikationen. Dadurch und aufgrund weiterer Quellen, wie z.B. die Berichte 

von Familienmitgliedern, von Brüdern sowie von katholischen, evangelischen und 

orthodoxen Augenzeugen, gelingt es, den Werdegang und die verschiedenen 

Lebensabschnitte besonders eingehend und authentisch darzulegen. Dazu trägt 

überdies das zahlreiche Fotomaterial bei. Ohne die theologischen Anschauungen 

und die Spiritualität dieser charismatischen Gestalt zu vernachlässigen, stellt die 

Biografie Roger konsequent in die kirchengeschichtlichen Zusammenhänge der Zeit 

und liefert dadurch zugleich einen erhellenden Einblick in die Ökumene und 

Kirchengeschichte zwischen 1940 und 2005. Ein ausführliches Personenregister 

erleichtert die Informationssuche. - Wer einen umgreifenden und vertieften Zugang 

zu Frère Roger finden möchte, kommt an dieser sehr empfehlenswerten Biografie 

nicht vorbei. Josef Braun 

MedienNr.: 316 786 fest geb.: 24,90 € 
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Ernesti, Jörg: Kleine Geschichte der Ökumene 

/ Jörg Ernesti. - Freiburg [u.a.] : Herder, 2007. - 152 S. ; 20 cm 

Dieses Buch will kein Denkmal sein, sondern eine Erinnerung an das, was die 

Ökumene im Laufe von fast hundert Jahren geformt und verändert hat. Angesichts 

der aktuellen Stimmen, die von einem Stillstand der Ökumene sprechen, ist es ein 

mutiges Buch, weil es das Auf und Ab aller Bemühungen um die Einheit der 

Christenheit schonungslos und elementar zur Sprache bringt. Manches erscheint 

dabei sehr knapp, verkürzt und vorrangig aus römisch-katholischer Perspektive 

geschildert. So fehlen viele Versuche zur Ökumene seit der Reformationszeit (z.B. 

Nikolaus Ludwig Graf von Zinzendorf; Matthias Claudius) oder Personen des 

Protestantismus wie Edmund Schlink. Insbesondere im Teil über das Zweite 

Vatikanische Konzil und im Fazit zeigt sich dann, wie differenziert und aktuell der 

Autor über Fragen der Ökumene im Bilde ist. Eine herausragende Einführung zur 

Ökumene! Reiner Andreas Neuschäfer 

MedienNr.: 555 982 kt.: 9,90 € 

Grün, Anselm: Die Wahrheit macht uns zu Freunden 

: wie Christen morgen miteinander leben wollen / Anselm Grün und Jörg Zink. - 

Stuttgart : Kreuz, 2009. - 219 S. ; 21 cm 

Mit dem Benediktiner Anselm Grün aus Münsterschwarzach, einem der erfolg-

reichsten geistlichen Schriftsteller der Gegenwart, und dem bekannten evange-

lischen Buchautor und Pfarrer Jörg Zink kommen in diesem dialogischen Buch zwei 

konfessionsverschiedene Autoren zu einem tiefsinnigen ökumenischen Gespräch 

zusammen. Sie legen dar, was sie als katholische und evangelische Christen 

verbindet und auch trennt. Beide haben großen Respekt voreinander und vor der 

jeweils anderen kirchlichen Tradition. Sie sprechen über ihre Kirche, über die 

Veränderungen der letzten 100 Jahre, über das, was in der Ökumene bisher 

erreicht (Taufe, Rechtfertigungslehre u.a.) und was noch nicht erreicht wurde (Amt, 

Primat, Unfehlbarkeit). Ergreifend und nachvollziehbar ist auch das, was beide aus 

ihrem Glauben über die Eucharistie sagen. Das Buch schließt mit Gesprächen über 

das, was wir schon heute gemeinsam tun können, ohne die Wahrheit preiszugeben, 

was immer man darunter versteht. Beide bekräftigen, sich die Hoffnung auf weitere 

Fortschritte nicht nehmen zu lassen. Das Buch hat einen wärmeren Ton als vieles, 

was man in den letzten Jahren zur Ökumene mit den evangelischen Christen hören 

konnte. Es ist eine wichtige Wortmeldung zum 2. Ökumenischen Kirchentag im Mai 

2010 in München - aber nicht dazu allein. Für alle an der Ökumene interessierten 

Leser empfehlenswert. Werner Trutwin 

MedienNr.: 562 343 fest geb.: 17,95 € 
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Das Herz sehnt sich nach Einheit 

 : Hoffnungstexte zur Ökumene / Marcus C. Leitschuh (Hg.). - Kevelaer : Topos 

plus, 2009. - 142 S. : Ill. ; 18 cm - (Topos-Taschenbücher ; 695) 

Das kleine Taschenbuch kommt gerade rechtzeitig zum zweiten Ökumenischen 

Kirchentag (ÖKT), der im Mai 2010 in München stattfindet. Die Vorbreitungen sind 

schon lange in vollem Gang. Die vielen organisatorischen Probleme dürfen nicht 

vergessen lassen, dass dieser Kirchentag ein geistlich-religiöses Ereignis werden 

und der Ökumene verpflichtet sein soll. Dazu enthält die kleine Schrift wertvolle 

Anregungen. Prominente und weniger prominente Katholiken und evangelische 

Christen formulieren hier jeweils kurz, was sie vom Münchener Kirchentag 

erwarten. So kommen hier zu Wort: Erzbischof Zollitsch, Bischof Huber und die 

ehemalige Bischöfin Käßmann, Erzbischof Marx sowie weitere Bischöfe, Politiker 

verschiedener Parteien, der frühere Präsident des Zentralkomitees der deutschen 

Katholiken Hans Joachim Meyer und viele andere. Erfreulicherweise werden auch 

kritische Fragen (z.B. von Dagmar Mensink) nicht ausgespart. Leider fehlen dem 

Buch ein Inhaltsverzeichnis und eine kurze Begründung für die Auswahl der 

Autoren. Alles in allem liefert es jedoch gute Anregungen für den ÖKT. 

Empfehlenswert. Werner Trutwin 

MedienNr.: 318 783 kt.: 8,90 € 

Hilberath, Bernd Jochen: Jetzt ist die Zeit 

: ungeduldige ökumenische Zwischenrufe / Bernd Jochen Hilberath. - Ostfildern : 

Matthias-Grünewald-Verl., 2010. - 212 S. ; 22 cm 

Der Autor, bewährter kath. Dogmatiker an der Universität Tübingen, legt hier ein 

Buch vor, das von einem starken ökumenischen Engagement zeugt. Er möchte in 

einer Zeit, in der viele den Eindruck eines ökumenischen Stillstands haben, neue 

Impulse für die Ökumene geben. Dabei vermeidet er sorgfältig, irgendjemandem in 

der Kirche direkt einen Vorwurf zu machen, dass es in den letzten Jahren in 

mancher Hinsicht nicht weitergegangen ist. Hilberath setzt seine Hoffnung auf die 

vielen Christen, die an der Basis gute ökumenische Arbeit leisten. Sein Buch zeugt 

von einer soliden Kenntnis der theologischen und historischen Fragen. Er geht auf 

alle heute diskutierten Problembereiche ein, darunter Eucharistie, Amt oder 

Rechtfertigung, und zeigt in sieben Optionen, was er heute für möglich und nötig 

hält. Sehr nützlich sind auch die wichtigsten Quellen und Informationen in den 

Kästen des Buches, die für die Arbeit und Gespräche unverzichtbar sind. Das Buch, 

das verständlich geschrieben und übersichtlich strukturiert ist, eignet sich bestens 

für alle an der Thematik interessierten Christen. Man wird gegenwärtig kaum eine 

andere Publikation nennen können, die so treffliche Impulse mit Informationen und 

Optionen verbindet. Sehr empfehlenswert. Werner Trutwin 

MedienNr.: 328 875 kt.: 17,90 € 
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Kasper, Walter: Wegweiser Ökumene und Spiritualität 

/ Walter Kasper. - Freiburg [u.a.] : Herder, 2007. - 95 S. ; 21 cm. - Aus dem Engl. 

übers. 

Dieser kleine, aber sehr hilfreiche Wegweiser entwickelt auf der Basis entsprechen-

der Konzilstexte und verschiedener päpstlicher und vatikanischer Dokumente, was 

im Sinne einer „geistlichen Ökumene“ bereits wirklich erreicht ist bzw. inwiefern alle, 

die an Christus glauben, aufgefordert sind, in der Gemeinschaft weiter zu wachsen. 

In drei Abschnitten („Vertiefung des christlichen Glaubens“, „Gebet und 

Gottesdienst“, „Diakonie und Zeugnis“) werden die Wurzeln einer allen Christen 

gemeinsamen Spiritualität betrachtet und erläutert - aus katholischer Perspektive, 

aber eben mit dem Blick auf eine „geistliche Ökumene“. Dabei geht es v. a. um das 

Wort Gottes in der Heiligen Schrift und um die Zeugen dieses Wortes (Christus, 

Maria, Märtyrer und Heilige), um das persönliche und das gemeinsame Gebet, die 

Feier der Sakramente und der Festtage des liturgischen Jahres, um die ökume-

nische Begegnung auf der Ebene der Pfarreien und Ortsgemeinden, aber auch in 

den verschiedenen geistlichen Bewegungen und Gemeinschaften (wobei v. a. die 

Jugend eine große Rolle spielt). Zu all diesen Grundvollzügen christlicher Spirituali-

tät werden in sehr kompakter Form die großen Übereinstimmungen der verschie-

denen christlichen Konfessionen, aber auch die noch trennenden unterschiedlichen 

Sichtweisen aufgezeigt. Auf diesem theoretischen Fundament gibt es dann jeweils 

ganz konkrete Vorschläge zur praktischen Förderung der Ökumene: „Was 

Christinnen und Christen gemeinsam tun können“ - eine Fülle von Anregungen, die 

längst schon mögliche spirituelle Gemeinschaft auch tatsächlich zu verwirklichen. 

So wird dieser kleine „Wegweiser“ auch zu einer überzeugenden Einladung zur 

Förderung der ökumenischen Praxis. („Religiöses Buch des Monats Juli 2007“) 

 Thomas Steinherr 

MedienNr.: 554 612 fest geb.: 9,90 € 

Laplane, Sabine: Frère Roger, Taizé 

: ein Weg des Vertrauens / Sabine Laplane. - 1. Aufl. - München [u.a.] : Verl. Neue 

Stadt, 2010. - 123 S. : zahlr. Notenbeisp. ; 21 cm - (Zeugen unserer Zeit). - Aus 

dem Franz. übers. 

Dieses Buch ist weder eine Biographie noch eine Analyse des Phänomens „Taizé“. 

Es ist eine Wegbeschreibung - des Lebensweges von Frère Roger, des Entstehens 

der ökumenischen Kommunität von Taizé und des möglichen Glaubensweges der 

Leser. Es ist eine Einführung in einen konkret gelebten Glauben, aber keine neu-

trale, sondern eine entschieden affirmative, die das Lebenszeugnis von Frère 

Roger in ein persönliches Engagement zu übersetzen helfen will. Das Buch 

zeichnet deswegen auch nicht chronologisch den Lebensweg Frère Rogers und die 

Entwicklung der Kommunität nach, sondern stellt Facetten dieses Glaubens-

mosaiks dar, die mit Verweisen auf einzelne Begebenheiten, mit Zitaten, Gebeten 

und zum Schluss jedes Kapitels mit einem Lied aus Taizé erschlossen werden. 

Insofern ist es nicht nur ein Buch über Frère Roger, auch nicht nur ein Buch über 

Taizé, sondern ein Vermächtnis: Empfehlenswert. Annette Jantzen 

MedienNr.: 330 419 kt.: 12,90 € 
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Lexikon der Ökumene und Konfessionskunde 

 : mit einem Geleitwort von Walter Kardinal Kasper / im Auftr. des Johann-Adam-

Möhler-Instituts für Ökumenik. Hrsg. von Wolfgang Thönissen .... - Freiburg [u.a.] : 

Herder, 2007. - 765 S. ; 25 cm 

Erstellt im Auftrag des Johann-Adam-Möhler-Instituts für Ökumenik, basiert dieses 

Lexikon der Ökumene auf der dritten Auflage des „Lexikons für Theologie und 

Kirche“, wurde aber durch weitere Beiträge ergänzt und in seinen Literaturver-

weisen auf den neuesten Stand gebracht. Es finden sich darin die großen kontro-

verstheologischen Themen wie etwa das „Amt“, die Lehre von der „Erbsünde“ oder 

der „Rechtfertigung“ bzw. gerade mit Blick auf die orthodoxen Kirchen die „Trinität“. 

Aber man erhält auch einen Einblick in das innere Leben der getrennten Kirchen 

und kirchlichen Gemeinschaften sowie in die vielen ökumenischen Initiativen, die 

Brücken schlagen. Überzeugend ist auch der Aufbau der einzelnen Artikel: Das 

Zeugnis des Hl. Schrift, die Lehre der katholischen Kirche und die Positionen der 

anderen Konfessionen werden, auch in ihrer historischen Genese, dargestellt. 

Spürbar ist aber auch das Bemühen, Gemeinsamkeiten zu finden und Wege der 

Annäherung freizulegen. So ist dieses Lexikon mit seinen überschaubaren und 

doch sehr präzisen Informationen ein positiver Beitrag für eine theologisch verant-

wortete, wie auch gelebte Ökumene. Richard Niedermeier 

MedienNr.: 555 983 fest geb.: 45,00 € 

Oeldemann, Johannes:Einheit der Christen - Wunsch oder 
Wirklichkeit? 

: kleine Einführung in die Ökumene / Johannes Oeldemann. - Regensburg : Pustet, 

2009. - 198 S. ; 21 cm 

Befinden wir uns in einer ökumenischen Eiszeit; hat sich die ökumenische Idee 

erschöpft? J. Oeldemann, Direktor am Johann-Adam-Möhler Institut für Ökumenik 

in Paderborn, sieht keinen Anlass für einen ökumenischen Pessimismus. Wohl 

auch um der gelebten Ökumene vor Ort wieder etwas mehr Schwung und Hoffnung 

zu geben, führt er in seinem gerade für Nichttheologen verfassten Buch die 

Geschichte der ökumenischen Bewegung vor Augen und referiert die bisherigen 

Ergebnisse der theologischen Dialogkommissionen mit den lutherischen und 

reformierten Kirchengemeinschaften ebenso wie mit den orthodoxen Kirchen und 

den Anglikanern. Dabei werden auch die unterschiedlichen Zielvorgaben markiert, 

wie die einzelnen Dialogpartner die Einheit der Kirche überhaupt verstehen. 

Oeldemann verschweigt nicht, dass es in entscheidenden Fragen vor allem des 

Kirchen- und Amtsverständnisses noch immer einen tiefen Dissens gibt. Er formu-

liert deshalb als Nahziel das Modell einer "Einheit in Vielfalt", die sich mit einem 

"differenzierten Konsens" begnügen kann. Wo allerdings die Grenzen der Vielfalt 

liegen - und das ist der Streitpunkt dieses ökumenischen Modells schlechthin -, 

bleibt offen. Leider erklärt Oeldemann nicht, wie er gerade in der „Hierarchie der 

Wahrheiten“ einen „methodischen Schlüssel“ zur Lösung dieses Streitpunktes 

erkennt; wird man doch auch eine untergeordnete Glaubenswahrheit nicht einfach 

aufgeben oder der beliebigen Annahme überlassen können. Dennoch für ökume-

nisch interessierte Leser/innen eine anregende Lektüre. Richard Niedermeier 

MedienNr.: 318 597 kt.: 16,90 € 
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Öffner, Ernst: Evangelisch ist auch katholisch 

: ein protestantischer Blick auf Kirche und Gesellschaft / Ernst Öffner. - München : 

Claudius, 2008. - 400 S. : Ill. ; 22 cm 

Dieses Buch überzeugt - weniger durch seinen Einband als durch Inhalt und 

Sprache. Der provozierende Titel „Evangelisch ist auch katholisch. Ein protes-

tantischer Blick auf Kirche und Gesellschaft“ signalisiert etwas vom Profil Ernst 

Öffners, des evangelischen Regionalbischofs von Augsburg. Öffner kann tatsäch-

lich Türen öffnen (nomen est omen!), weil er profiliert für seinen Glauben eintritt. 

Seine Impulse und Anregungen enthalten zwar auch Aufreger, regen aber auch an, 

über den eigenen Tellerrand zu schauen. Der Band versammelt Predigten, Vorträge 

und andere Beiträge zu verschiedenen Anlässen seit 1995. Trotz des sparsamen 

Layouts sind die Beiträge gut zu lesen und für Leser/innen empfehlenswert, die sich 

im ökumenischen Dialog engagieren. Reiner Andreas Neuschäfer 

MedienNr.: 559 993 fest geb.: 14,80 € 

Werkbuch Ökumene 

 : Modelle und Anregungen für Gottesdienste und Gemeindearbeit / Marcus C. 

Leitschuh (Hg.). - Freiburg [u.a.] : Herder, 2010. - 220 S. : Notenbeisp. ; 22 cm 

Stillstand ist der vorherrschende Eindruck, den viele Christen von der Ökumene 

haben, bei den großen theologischen Problemen wie dem Amts- und dem 

Eucharistieverständnis sind keine Fortschritte erkennbar. Marcus Leitschuh und 

seine Mitautoren ignorieren das nicht, richten aber konstruktiv ihren Blick auf das, 

was in der Ökumene vor Ort heute schon möglich ist. Mit ein wenig Phantasie ist 

das nicht gerade wenig, wie die zahlreichen Beispiele in diesem Buch zeigen. 

Ökumenische Gottesdienste sind natürlich die Klassiker, für die es auch hier 

zahlreiche Vorschläge gibt. Doch die Anregungen gehen weit darüber hinaus. In 

einem Grundlagenkapitel erläutern die Autoren kurz und knapp, was möglich ist und 

geben Anregungen für Gemeinden bzw. Pastoralverbünde. Dann folgen unter dem 

Leitgedanken „verbinden“ mehrere Abschnitte mit Modellen für ökumenisches 

Handeln, darunter zu „Ökumene als Thema“ auch in Katechese und 

Erwachsenenbildung, „Quellen, die verbinden“ zu Glaube und Bibel oder „Ideen, die 

verbinden“ mit Anregungen aus der Praxis. Das Buch ist eine Bereicherung für die 

ökumenische Arbeit und für Büchereien mit ökumenisch interessierten Leser/innen 

eine gute Wahl. Christoph Holzapfel 

MedienNr.: 329 691 fest geb.: 17,95 € 
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Die endlose Medienvielfalt - allein über 80.000 Buchneuerscheinungen 

kommen jährlich auf den deutschen Markt - zu sichten, auszuwählen 

und zu bewerten hat sich das Lektorat des bv. auf die Fahnen 

geschrieben. Unterstützt wird das Lektoratsteam von einer Reihe 

freiberuflicher Rezensenten, die auf der Grundlage des christlichen 

Menschenbildes und unter Berücksichtigung der literarisch-

inhaltlichen Qualität sowie der Relevanz für die verschiedenen 

Benutzergruppen und Angebote die einzelnen Medien beurteilen. 

Auf diese Weise erscheinen im Jahr ca. 3.500 Rezensionen, die in der 

gemeinsam mit dem in Bayern tätigen Sankt Michaelsbund 

herausgegeben Zeitschrift „medienprofile“ veröffentlicht werden. 

Der medienprofile-Newsletter präsentiert die vom Borromäusverein 

ausgezeichneten Monatsbücher sowie eine Reihe aktueller Buchtipps. 

Nachzulesen sind die Rezensionen auch auf den Internetseiten der 

borro medien gmbh (www.medienprofile.de und 

www.borromedien.de). Hier stellt das Lektorat Medienlisten zu 

unterschiedlichen Anlässen vor, greift aktuelle Schwerpunktthemen 

auf und bietet eine Vielzahl an empfehlenswerten Medientipps. 

Das Lektoratsteam wirkt bei der Zusammenstellung der 

verschiedenen Verkaufsausstellungen (Kinderbuchausstellung, 

Erstkommunionausstellung, Weihnachtsbuchausstellung) mit und 

engagiert sich auf Einkaufstagen, Veranstaltungen in den Diözesen 

und im Borromäushaus in Form von Buchvorstellungen und 

Workshops. 

 

Bettina Kraemer 


